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Was ist alles los beim Gewerbefest am 06.05.2017 im  
Gewerbegebiet „Kaltes Feld“ 

Es ist für Alle etwas dabei – Wir feiern mal ganz anders!!!! 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

am Samstag, den 06.05.2017 wollen wir gemeinsam 25 Jahre Gewerbegebiet „Kaltes Feld“ und  
20 Jahre Planungszweckverband feiern. Es soll ein besonderer Tag mit vielen Attraktionen und 
Höhepunkten werden. Die Göhke Bahn aus Reichenbach wird an diesem Tag die Besucher durch 
das Gewerbegebiet fahren. Fast alle Firmen öffnen ihre Türen. Schauen Sie einmal vorbei!  
Die Firma ReHand organisiert eine Modenschau der besonderen Art „Wider allen Ernst“ aus ihrer 
Kleidersammlung, Strongman sucht die STÄRKSTEN Vogtländer, Sport für Jung und Alt wird durch 
die Spielvereinigung auf dem Sportplatz durchgeführt. Der Opel Blitz, der Ortswehr Oberheinsdorf, 
lädt zum Bestaunen und Mitfahren ein. Zill und Engler lässt mit einer Sonderedition grüßen. 
Ab 14:00 Uhr spielt die Schalmeienkapelle Reichenbach. Die Grundschüler und Kindergartenkinder 
führen ein buntes Programm auf.  

 

 Ab 12:00 Uhr buntes Markttreiben auf der Gewerbestraße mit: 
- riesiger Hüpfburg, Kinderkettenkarussell und Kinderschminken 
- Faschingskostümbasar des Faschingsvereins – der nächste Fasching kommt zum Glück be-

stimmt 

- Pflanzenbörse des Heimatvereins (bringen Sie Ihre Pflanzen mit und tauschen sie diese einfach 

um), eine Gärtnerei ist auch dabei, Kakteenverkauf usw. 
- Kindergarten „Löwenzahn“ Hauptmannsgrün - als Haus der kleinen Forscher, hier können die 

Kinder mit forschen 
- Kuchenzelt und Bücherbasar der Grundschule 
- Streichelgehege des Kleintierzüchtervereins 
- Zimmerei Hölzel / Zimmerei Hofmann/ Baufirma Schädlich 
- Fieberglasmöbel (Wintergärten), Herr Hammerl 
- Firma Naturverbund, Ulrike Stier - Floristik handgemacht 
- Firma WIN - Wartung und Instandsetzung aus Zwickau - mit einigen Überraschungen 
- Firma Kyhens mit hochauflösender Messtechnik - schauen Sie sich einmal an, wie rau doch 
  scheinbar glatte Flächen sind 
- BSW - Bildungszentrum für Soziales, Gesundheit und Wirtschaft  
- Bastelstraße der SAQ 
- Sparkasse, IHK, THW, enviaM, ZWAV 
- Alles fürs Baby 
- Stoffmotte 

- Süßes Haus     Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens gesorgt. 
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 „Strongman“ zum Gewerbefest 6.Mai 2017 

Wie in der 
Februarausgabe des 
„Raumbachboten“ schon 
angekündigt, wird das 
Gewerbefest am 06. 
Mai 2017 im „Kalten 
Feld“ Heinsdorferg-
rund auch sportlich 

begleitet werden. Wir, die Trainingsgemeinschaft „Hall 
of Pain“, freuen uns schon darauf, die Sportart 
Strongman vorzustellen. Dabei werden wir einige der 
Disziplinen vorführen und zusätzlich viele der Diszipli-
nen selbst ausprobierbar zur Verfügung stellen. Das 
heißt, jeder der möchte und es sich zutraut, kann den 
Sport Strongman an diesem Tag vor Ort mit angepass-
ten Gewichten unter unserer Anleitung selbst auspro-
bieren. Dabei wird es sogar für die Kleinsten möglich 
sein mit anzupacken und sich als Strongkids auszu-
probieren. Selbstverständlich sind auch die Damen 
aufgerufen sich als Strongwoman zu testen, denn der 
Kraftsport ist nicht exklusiv den Herren vorbehalten. 
Um jedem Interessierten und Neugierigem diese Sport-
art vorzustellen, soll es an eben diesem 06. Mai jeweils 
um 14 und 17 Uhr eine Vorführung mit Erklärung 
geben, bei denen u.a. Disziplinen wie das „Baum-
stamm stemmen“, „Farmerswalk“, „Loading“, „Yoke 
Race“, „Wheelflip“ und auch das „LKW ziehen“ vorge-
führt und die Besonderheiten jeder Disziplin erklärt wer-
den. Wir werden ab ca. 12 Uhr auf der Straße vor den 
Autohäusern Roth und Benedix bis zur Firma DEG 
anzutreffen sein. Zudem freuen wir uns auf die Unter-
stützung der „MacGregors“ aus Prießnitz, die uns mit 
dem „MAS-Wrestling“ zur Seite stehen werden. Bei 
dieser dem Tauziehen ähnlichen Sportart sind span-
nende Kraftvergleiche schon vorprogrammiert. Außer-
dem ist geplant, dass der Abiturjahrgang des Goethe-
Gymnasium Reichenbach bei uns für das leibliche 
Wohl sorgen wird, um für seine Abiturfeier zu sammeln. 

Das sollten wir alle mit regem Appetit unterstützen! 
 

Wer sich schon jetzt sicher ist, dass er den Strongman 
Sport zum Gewerbefest gern ausprobieren möchte, der 
wird gebeten sich einfach schon vorab bei uns zu mel-
den. Dies geht entweder per E-Mail an 
hopdudes@gmail.com oder über unsere Seite bei 
Facebook, die ihr mit dem Verweis @hop.strongman 
suchen könnt.  
(Direktadresse: www.facebook.com/hop.strongman) 
 

Und wer sich vorher schon über den Sport Strongman 
informieren möchte, dem sei die Seite der German 
Federation of Strenght Athletes  www.gfsa-online.de 
ans Herz gelegt. Hier gibt es alle Informationen rund um 
Strongman. Und auch der „MacGregor 1999 Prießnitz 
e.V.“ ist mit dem Verweis @MacGregorPriessnitz auf 
Facebook zu finden. 
 

INFORMATIONEN 
 

 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ich möchte Sie in den nächsten Ausgaben des Raum-
bachboten über das Engagement unserer Gemeinderä-
te und Ortschaftsräte der Ortsteile informieren. In den 
Gesprächen mit unseren Bürgern fällt auf, dass so 
manch einer nicht genau weiß, wer im Gemeinderat 
oder im Ortschaftsrat tätig ist. Das möchte ich hiermit 

ändern. Beginnen möchte ich mit unseren Gemeinderä-
ten, von Ihnen gewählt und an einer konstruktiven Um-
setzung ihres Mandates interessiert. 
 

Das sind unsere Gemeinderäte: 
Den kleinen Steckbrief möchte ich mit Steffi Kaiser und 
ihrem Kindergemeinderat beginnen. Steffi Kaiser ist seit 
dem 01.08.2009 Gemeinderätin. Neben ihrer Arbeit ist 
Sie im Planungszweckverband PIA und im Umweltaus-
schuss tätig. Seit dem Herbst 2015 bereitet sie federfüh-
rend und sehr erfolgreich in Zusammenarbeit mit Frau 
Hofmann, Lehrerin der Grundschule Hauptmannsgrün, 
die Kindergemeinderatssitzungen vor. Die Sitzungen 
finden 2x jährlich statt. Alle Beteiligten haben sehr viel 
Spaß an dieser Form der Verständigung. Selbstbewusst 
und erstaunlich sachlich und fachlich üben sich die Kin-
der unter Anleitung von Steffi Kaiser in Kommunalpolitik. 
Eine tolle Initiative und hervorragende Werbung für 
unsere Grundschule. Zu verdanken haben wir den Kin-
dern, dass entlang des Radweges Boxen für Hundekot-
beutel aufgestellt wurden. Eine entsprechende Aufrüs-
tung soll es auch im Bereich der Spielplätze geben. 
Außerdem bekommt der Spielplatz in Oberheinsdorf ein 
vom Kindergemeinderat ausgewähltes neues Spielge-
rät. Der Höhepunkt der bisherigen Kindergemeinderats-
arbeit war der Tag mit RTL und dem Kinderbürgermeis-
ter Tyler Mehnert.  
Vielen Dank an Steffi Kaiser für Ihren Einsatz und das 
Engagement zum Wohl unserer Gemeinde. 
 

 Auf unserer Homepage finden Sie in Zukunft eine 
Rubrik, unter der unsere Gemeinderäte und Ort-
schaftsräte vorgestellt werden. 
 
Bürgermeisterin 
Marion Dick 
 

 

 
 

Wir wünschen allen Bürgerinnen und Bürgern 

sowie unseren Gästen ein frohes Osterfest. 
 

Ihre Gemeinde Heinsdorfergrund 
Marion Dick – Bürgermeisterin 
 

 

Der Gemeinderat ist der Meinung: 
"Unser Dorf hat Zukunft" 

 

Aus diesem Grund wurde in der letzten Gemeinderats-
sitzung einmütig befürwortet, am gleichnamigen Aufruf 
zum 10. Sächsischen Landeswettbewerb teilzunehmen 
und der breiten Öffentlichkeit zu zeigen, was UNSER 
Heindorfergrund alles zu bieten hat, wo wir mit unserer 
Entwicklung hin wollen und was wir im ländlichen Raum 
an Lebensqualität sowie intakter sozialer Infrastruktur zu 
bieten haben. Wir möchten zeigen, dass wir Spaß am 

mailto:hopdudes@gmail.com
http://www.facebook.com/hop.strongman
http://www.gfsa-online.de/
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Miteinander und Füreinander haben. Wir möchten auf 
das Potential der dörflichen Gemeinschaft hinweisen, 
wenn man den Gemeinden den Spielraum zur Entfal-
tung lässt. Wir sind ein Dorf mit Ideen und Tatkraft, um 
unsere Heimat lebenswert zu gestalten. Wir wollen uns 
mit anderen Dorfgemeinschaften messen und in einen 
Erfahrungsaustausch treten. 
Es hat sich eine Gruppe gefunden, die die Präsentation 
auf dem Papier und für den Tag des Besuches der 
Kommission vorbereiten wird. Dazu gehören Wolfgang 
Müller, Matthias Junghänel, Doreen Gruschwitz, Gabi 
Schwozer, Kevin Meichsner und David Burkhardt.  
 

 Nähere Informationen zum Thema finden Sie unter 
dem gleichnamigen Internetportal. 
 

Wir wollen im Wettbewerb: 
• Bilanz ziehen: Das haben wir erreicht. 
• Engagement würdigen: Dank an alle, die sich im Dorf 
engagieren. 
• den Zusammenhalt stärken: Wir ziehen an einem 
Strang. 
• Motivation fördern: Mitstreiter gewinnen. 
• Kräfte mobilisieren: Wir können noch mehr schaffen 
und suchen uns dafür Verbündete. 
• Ziele abstecken: Da wollen wir hin. 
• Erfahrungen austauschen: Wir bekommen Anregun-
gen von Teilnehmern und Experten und geben selbst 
gern Tipps weiter. 
• bekannter werden: Wir sind stolz auf unser Dorf und 
wollen es präsentieren – vielleicht sogar sachsen- und 
deutschlandweit. 
 

In den nächsten Wochen werden sicherlich viele Ge-
spräche geführt, Ideen entwickelt und zu Aktionen auf-
gerufen. Machen Sie mit, um zu beweisen "Unser Dorf 
hat Zukunft". 
 
Ihre Bürgermeisterin  
Marion Dick 
 

 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 

ich habe mit Freude festgestellt, dass auch unsere Ein-
wohner der Gemeinde mehr auf Ordnung und Sauber-
keit im Ort achten. Das ist sehr schön.  
Endlich ist die neue Kehrmaschine da. Die ersten Run-
den durch die Gemeinde sind absolviert. Es wurde Müll 
aufgelesen und die Seitengräben ausgeputzt. Der Früh-
ling kann nun kommen. 
Ich möchte Ihnen einmal ein paar Beispiele aufzählen, 
mit welchem Müll es die Arbeiter unseres Bauhofes bei 
diesen jährlichen Säuberungsaktionen zu tun haben. 
Allein im Seitengraben in Hauptmannsgrün in Richtung 
Neumark wurden 150 kleine leere Schnapsflaschen 
aufgelesen. Windeln, Wegwerfgeschirr von Mc Donalds 
und anderen Firmen, Tüten voller Hausmüll füllen rasch 
die Müllsäcke der Männer. Insgesamt wurden 30 Säcke 
Müll aufgesammelt. Ralf Schuldt, Christian Klötzer und 
Alexander Heckel lesen jedes Jahr im Minimum eine 
ganze Woche Müll. 
Mal ganz ehrlich haben Sie darauf geachtet? Haben Sie 
das gemerkt? Wir haben ein langgestrecktes Dorf und 
im Verhältnis sehr viel Straßenfläche und Straßenränder 
zu reinigen und sauber zu halten. Bald gibt es wieder 
viel Arbeit mit den Grünflächen. Es ist wirklich eine er-
hebliche Erleichterung, wenn die Bürger mithelfen den 
Ort sauber zu halten. Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Denn eigentlich ist es jedermanns satzungsmäßige 

Pflicht, die Straßenflächen vor seinem Grundstück zu 
säubern. 
Sicherlich ist es für die Unterheinsdorfer mit den im 
Verhältnis kleineren Straßenlängen vorm Haus einfa-
cher, aber sie sind in Ihrer Pflichterfüllung sehr vorbild-
lich. 
 
Ihre Ehrenamtliche 
Bürgermeisterin Marion Dick 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frühlingserwachen nach Maß 
 

Zum dritten Mal hat der Ortschaftsrat Unterheinsdorf mit 
Conny Schmidt, Melanie Müller, Rainer Dittes und Oli-
ver Großplitzsch nebst fleißigen Helfern den Frühling 
mit einem "Frühlingserwachen" begrüßt. Am 25.03.2017 
ab 15.00 Uhr fanden sich die Unterheinsdorfer auf dem 
Dorfplatz ein und begrüßten den Frühling. Der zeigte 
sich vor Freude von seiner allerbesten Seite.  
Leckere frisch gebackene Waffeln, Kaffee, Gegrilltes, 
ein Bierchen oder Glühwein sorgten für zufriedene Gäs-
te. Der Männerchor aus Beiersdorf gab ein schönes 
Ständchen. Mit großer allgemeiner und besonderer 
Freude konnte man in so manchen Kinderwagen 
schauen und die nachfolgende Generation bestaunen 
oder den Opa mit seinem Enkelkind im Wettstreit beim 
Durchqueren des Stangenparcours beobachten. 
Für die Einsatzkräfte unserer Feuerwehr kam der gefüll-
te Grill, nach Abschluss des 3 stündigen Einsatzes zum 
Löschen eines Mittelbrandes im Gewerbegebiet, gerade 
recht. Man ließ es sich schmecken und die Anspannung 
wich. Zufrieden gingen früher oder später alle nach 
Hause. Eine gelungene Begrüßung des Frühlings im 
Heinsdorfergrund.  
 

DANK an alle Initiatoren und fleißigen Helfer!!!!  
 

Eure Bürgermeisterin 
Marion Dick 

 
 
 
 
 

Das war der Fasching 2017 unter dem Motto 

Wie öffentlich ist ein Privatwald? Was dürfen die 
Besitzer von Wald in ihren Wäldern eigentlich ma-
chen und was ist ihnen verboten? Wie können 
Waldbesitzer die sogenannte „vorrangige Mitbenut-
zung“ des Waldes beantragen? Wie hoch können 
Strafen ausfallen, wenn sich Waldbesitzer nicht an 
diese Regelungen halten?  
 

Waldbesitzer sind zur ordnungsgemäßen Forstwirt-
schaft verpflichtet. Dies ist im § 16 des Waldgeset-
zes für den Freistaat Sachen (SächsWaldG) und 
den nachfolgenden Paragraphen des Vierten Teil 
des SächsWaldG normiert. Die Ablagerung forst-
fremder Materialen gehört nicht zur ordnungsgemä-
ßen Forstwirtschaft.  
Eine vorrangige Mitbenutzung von Waldflächen für 
nicht forstliche Zwecke kann bei der Forstbehörde 
formlos beantragt werden. Die Genehmigungsfähig-
keit ist im Einzelfall durch die Behörde zu prüfen. 
Die Ahndung von Verstößen des Waldbesitzers 
gegen das Sächsische Waldgesetz regelt § 53 
SächsWaldG (besondere Ordnungswidrigkeiten). 
Verstöße können mit Geldbußen bis zu 25.000 EUR 
geahndet werden. 
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Eine Reise durch Deutschland – das ist schlau – 
machen wir heuer mit dem FCV 

 
Mit einem 3-fachen „H´grü Helau“ 
läuteten unsere Moderatoren 
„Schorschi“ und „Hansi“ sowie die 
Funkengarde mit ihrem Marsch die 
diesjährige Faschingssaison ein. 
Dabei ging unsere närrische Reise 
quer durch Deutschland. Und so 
blieben die Lachmuskeln bei den 

Sketchen zum Klassentreffen, dem bayerisch für Anfän-
ger, auf der Reeperbahn oder im Laden für Skandalzu-
behör wenig verschont. Bei der Sexberatung mit Olga 
kam so manches intime Problemchen der einzelnen 
Bundesländer zum Vorschein. Beim Heinsdorfer Bettge-
flüster sowie bei den zwei „Mädels“ von der Bütt konnte 
man über das Geschehen im Ort, den Spreewaldgur-
ken, der Politik sowie über die Grenzen Europas hinaus 
lachen, schmunzeln oder nachdenken. Für mega Stim-
mung sorgten wieder unsere Tanzgruppen; die Teenies 
als Berlin City Girls, die Zuckerpuppen mit dem Sach-
sensongmix, die Living Dreams auf dem Oktoberfest, 
die Funkengarde mit dem Showtanz als Matrosen, das 
Männerballett zu „Bauer sucht Frau“ sowie das Fun-
kenmariechen. Die vier Jungs der Halbstarken hoben 
mit ihren Raketen ab zum Mond. Fehlen durfte auch 
nicht eine Miss Germany Wahl, bei der, wie sollte es 
auch anders sein, als Publikumsliebling immer die „Inge 
aus Zwicke“ hervorging.  
Den Schlachtruf „Weiber hier“ hatte keine Frau über´s 
Jahr verlernt. Und so herrschte an beiden Weiberfa-
schingsveranstaltungen wieder eine ausgelassene 
Stimmung. Unser besonderes Programm kam gut an 
und spätestens bei den Backstreet Boys fühlte sich so 
manche Frau wieder in die Teeniezeit versetzt.  
Gefreut haben wir uns über den regen Ansturm der 
Kleinsten zum Kinderfasching. Bei den vielen Spielen 
konnten wieder viele Preise abgeräumt werden und als 
dann endlich das Faschingskamel aus seinem Schlaf 
erwachte, gab es kein Halten mehr. Und so drehte es 
viele, viele Saalrunden mit den Kindern auf dem Rü-
cken. Am Faschingsdienstag fand der Schulfasching mit 
den Grundschülern aus Hauptmannsgrün und Neumark 
statt. Die Kids waren auch hier wieder cool verkleidet 
und feierten ihre Faschingsparty. 
 

Ein großes Dankeschön geht an die Vereinsmitglieder, 
die freiwilligen Helfer, dem Team der Bauernstube so-
wie an die Sponsoren, die die diesjährige Faschingssai-
son wieder zu einem Erfolg machten. 
 
Eileen Hascher - im Namen des  
FCV Hauptmannsgrün e. V.  
 
 

 

 

 

 
 

Medieninformation 
Statistisches Landesamt des Freistaates Sachsen 
 

Haushaltsbefragung -Mikrozensus und  
Arbeitskräfte Stichprobe der EU 2017 
 

Jährlich werden im Freistaat Sachsen -wie im gesamten 
Bundesgebiet - der Mikrozensus und die EU-
Arbeitskräftestichprobe durchgeführt. Der Mikrozensus 
(„kleine Volkszählung“) ist eine gesetzlich angeordnete 

Stichprobenerhebung mit Auskunftspflicht, bei der ein 
Prozent der sächsischen Haushalte (rund 20 000 Haus-
halte) zu Themen wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätig-
keit, Arbeitsuche, Besuch von Schule oder Hochschule, 
Quellen des Lebensunterhalts usw. befragt werden. Der 
Mikrozensus 2017 enthält zudem noch Fragen zur Mig-
ration, Schichtarbeit und Schichtarten sowie zur Ge-
sundheit. Die Auswahl der zu befragenden Haushalte 
erfolgt nach den Regeln eines objektiven mathemati-
schen Zufallsverfahrens. Dabei werden nicht Personen, 
sondern Wohnungen ausgewählt. Die darin lebenden 
Haushalte werden dann in maximal vier aufeinander 
folgenden Jahren befragt. Die Haushalte können zwi-
schen der zeitsparenden Befragung durch die Erhe-
bungsbeauftragten und einer schriftlichen Auskunftser-
teilung direkt an das Statistische Landesamt wählen. 
Die Auswahlgrundlage bildet das Gebäuderegister des 
Zensus 2011.  
Die Erhebungsbeauftragten legitimieren sich mit 
einem Sonderausweis des Statistischen Landesam-
tes. Sie sind zur Geheimhaltung aller ihnen bekannt 
werdenden Informationen verpflichtet. Alle erfrag-
ten Daten werden ausschließlich für statistische 
Zwecke verwendet.  
 

 Auskunft erteilt: Ina Augustiniak,  

 Tel.: 03578 -33-2110,  

 mikrozensus@statistik.sachsen.de  
 
 
 

 
 

Sonntag, den 30. April 2017 
 

Die Freiwillige Feuerwehr Oberheinsdorf 
und der Traditionsverein Feuerwehr Oberheinsdorf  

laden ab 18.00 Uhr herzlich ein zum  

 

H Ö H E N F E U E R 

in OBERHEINSDORF 
 
PROGRAMM: 
 

ca. 19.00 Uhr Aufstellen des Maibaumes auf dem 
  Platz vor dem Gemeindeamt 
 

 Platzkonzert mit den Netzschkauer 
  Musikanten 

 

ca. 20.00 Uhr GROSSER FACKELUMZUG,  
der sich mit dem von Haupt-
mannsgrün vereint  
(20.00 Uhr ab Schweizer-
haus), um gemeinsam  
das HÖHENFEUER auf dem 
alten Sportplatz in Ober-
heinsdorf gegen 20.45 Uhr 
zu entzünden  
(Fackelverkauf vor Ort ). 

 
Für die Kinder gibt es zwei Hüpfburgen und es dreht 
sich natürlich unser historisches Kettenkarussell. Auch 
für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf Euren zahlreichen Besuch in Ober-
heinsdorf. 
 
 Ab 08. April kann jeder auf dem alten Sportplatz 
unbehandeltes Holz und Baumschnitt zu einem gro-
ßen Haufen stapeln.   

mailto:mikrozensus@statistik.sachsen.de


6 

Frühlingserwachen 2017 
 
Pünktlich zur dritten Auflage des Unterheinsdorfer 
Frühlingserwachens ließ auch Klärchen die Tempe-
raturen frühlingshaft ansteigen. In gewohnter Weise 
lockten allerlei Angebote Jung und Alt von Nah und 
Fern auf den Dorfplatz an der alten Schule in Unter-
heinsdorf. Für Frühlingsstimmung sorgte unter an-
derem der Beiersdorfer Männerchor. Unsere kleinen 
Gäste konnten auf unserem Kindertrödelmarkt stö-
bern und die Abteilung Tischtennis sorgte für sportli-
che Unterhaltung. Der Erlös in Höhe von 600 Euro, 
aus dem Verkauf von verschiedenen Leckereien, 
geht an die Kindereinrichtungen im Heinsdorfer-
grund. 
Ein großes Dankeschön an alle großen und kleinen 
Helfer, die zum Gelingen des Frühlingserwachens 
beigetragen haben. 
Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr. 
 
Euer Ortschaftsrat Unterheinsdorf 

Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
 

40, 60 und 70 
 

Wenn das nicht Zahlen sind um einen großen Blumen-
strauß und ein besonderes Dankeschön-Geschenk zu 
überreichen. Passiert ist das tatsächlich, am 10.03.2017 
in der Rollbockklause bei der gemeinsamen Jahres-
hauptversammlung der Ortsfeuerwehren Unterheins-
dorf, Oberheinsdorf und Hauptmannsgrün. Sogar der 
besonders scheue Martin Langenickel kam mit seinen  
92 Jahren, um sich für seine 70-jährige Mitgliedschaft in 
der Freiwilligen Feuerwehr in Hauptmannsgrün und sein 
bis heute aktives Mitwirken danken zu lassen.  
Besonderer Dank gilt aber auch den anderen beiden. 
Horst Werner von der Ortsfeuerwehr Oberheinsdorf ist 
ganze 60 Jahre dabei, natürlich auch bis heute aktiv. 
Frank Kunz, der ehemalige Gemeindewehrleiter und 
Ortswehrleiter der Feuerwehr Hauptmannsgrün mit 40 
Jahren Dienstzeit erhielt ebenfalls ein dickes Danke-
schön. Bei Frank Kunz können wir uns gewiss sein, 
dass er auch heute noch im Einsatz dabei wäre, wenn 
er gesundheitlich könnte. 
Es gab aber auch noch weitere Anlässe wie Beförde-
rungen, Auszeichnungen und Neuaufnahmen, um Blu-
men sprechen zu lassen. 
 

Befördert wurden: 
die Kameraden Paul Eichhorn, Thomas Kober und 
Thomas Müller zum Oberfeuerwehrmann, der Kamerad 
Paul Hilpmann zum Hauptfeuerwehrmann, der Kamerad 
Denny Popp  zum Löschmeister, der Kamerad Mario 
Müller zum Hauptlöschmeister  
Ausgezeichnet wurden: 
die Kameraden Christoph Beres, Marcel Tröger, Chris-
tian Puffke, Stefan Jennys und Chris Puchta für 10-
jährige Mitgliedschaft, der Kamerad Mike Gruschwitz für 
20-jährige Mitgliedschaft, der Kamerad Frank Kunz für 
40-jährige Mitgliedschaft, der Kamerad Horst Werner für 
60-jährige Mitgliedschaft, der Kamerad Martin Langeni-
ckel für 70-jährige Mitgliedschaft 
Neu aufgenommen wurde: 
der Kamerad Tino Halbhuber in der Ortsfeuerwehr 
Unterheinsdorf 
 
Alle Beförderten und Ausgezeichneten wurden für ihren 
langjährigen Einsatz und ihre erfolgreiche Teilnahme an 
Lehrgängen belohnt. Stolz nahmen alle ihre Urkunden 
entgegen.  
Beim anschließenden gemütlichen Beisammensein 
wurde gefachsimpelt und über dies und das gequasselt. 
Mit belegten Brötchen, einem Bierchen und in geselliger 
Runde hat man den Abend ausklingen lassen. 
 
Vielen Dank an alle Kameraden für die vielen geleiste-
ten, ehrenamtlichen Stunden, dass wir ALLE in der 
Gewissheit leben und schlafen können, dass unsere 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr bereit sind, uns 
im Ernstfall zu helfen. Vielen Dank an die Lebenspart-
ner, die ihren Männern und Frauen geduldig zur Seite 
stehen, wenn es wieder heißt, heute ist „Feuerwehr“ 
oder wenn sie mitten in der Nacht aus den Betten sprin-
gen, weil sie zum Einsatz gerufen werden. 
 
PS.: Unsere Ortswehren suchen immer neue, interes-
sierte Mitstreiter. Wollen Sie sich einmal unverbindlich 
über den Feuerwehrdienst informieren, dann sprechen 
Sie doch die Kameraden einfach an. Sie können auch 
gern einmal zu den Diensten „schnuppern“ kommen; in 
der Ortswehr Unterheinsdorf donnerstags, in der Orts-

wehr Oberheinsdorf dienstags und in der Ortswehr 
Hauptmannsgrün freitags Abend. Im Übrigen besteht im 
Rahmen des aktiven Feuerwehrdienstes die Möglich-
keit, die LKW – Fahrerlaubnis zu machen. Die Ausbil-
dungskosten trägt die Gemeinde.             
UND was auch ganz wichtig ist; die Gemeinschaft der 
Kameraden, die vielen Unternehmungen miteinander  
machen allen viel Spaß. 
 
Eure Bürgermeisterin 
Marion Dick 
 

 

Die  
Freiwillige Feuerwehr  

Unterheinsdorf 
lädt alle Mitbürgerinnen und Mitbürger der Gemeinde 

Heinsdorfergrund sowie alle Besucher ein zum 

Hexenfeuer 
am Sonntag, den 30.April 2017 

 

PROGRAMM: 
20 Uhr Fackelumzug zum Gerätehaus 
 anschließend Entzünden des Höhenfeuers 
 

Für die musikalische Umrahmung sorgt die: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 
 Auf unsere kleinen Gäste wartet wieder eine Hüpf-

burg und leckere Süßigkeiten. 
 

 Das Anliefern von Verbrennungsmaterialien kann 
ab dem 01.04.2017 auf dem Gelände der Feuerwehr 
Unterheinsdorf erfolgen. 
Fackeln können noch vor Ort erworben werden. 
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NACHRICHTEN aus dem Sport 
 

 

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
Abteilung Fußball 

 

 
 

G-C-C-A-A Junioren informieren: 
 

Die Hallensaison unseres Fußballnachwuchses ist vor-
bei. Höhepunkt war wie immer unser traditionelles Hal-
lenturnier in Heinsdorf. An diesem nahmen vom 
27.01.17 – 29.01.17 insgesamt 27 Mannschaften in 4 
Altersklassen teil. Ermöglicht haben dies unsere Spon-
soren die Gemeinde Heinsdorfergrund, vertreten durch 
Frau Bürgermeisterin Marion Dick mit ihrem Team so-
wie das Verarbeitungszentrum Mathias Riedel. So konn-
ten zahlreiche Ehrungen und Auszeichnungen vorge-
nommen werden. Dazu nochmals recht Herzlichen 
Dank! 
Ein großer Dank gilt auch den vielen fleißigen Helfern, 
die die hungrigen und durstigen Gäste in unserer Halle 
versorgten; Steffen Hofmann, der diese Sachen organi-
sierte und natürlich auch dem Moderator Reiner Zim-
mermann für seine sachkundigen Kommentare.  
Dies sind die Ergebnisse: G-Jugend 1.) VfB Lengenfeld, 2.) 
SG Rotschau, 3.) RFC, 4.) Heinsdorf. Bester Spieler; Fabrice 
Devantier VfB, Bester Torwart; Max Unger RFC; Bester Schütze; 
Neo Kronstein Rotschau. C-Jugend 1.) Wacker Plauen; 2.) SG 
Mülsen/Thurm; 3.) SG RFC/Heinsdorf; 4.) SG Schönfels; 5.) FSV 
Mohlsdorf; 6.) 1.FC Rodewisch; 7.) Heinsdorf I; 8.) Heinsdorf II. 
Bester Spieler; Nils Frischmann SG Mülsen/Thurm, Bester Tor-
wart; Johann Massaneck SG Schönfels; Bester Schütze; Tobias 
Zöphel Wacker Plauen. B-Jugend 1.) Heinsdorf, 2.) SpG Mühl-
troff/Tanna/Pausa, 3.) Wacker Plauen, 4.) RFC, 5.) SV Motor 
Zwickau, 6.) SpG Limbach/Zobes/Ruppertsgrün, 7.) Concordia 
Plauen. Bester Spieler; Max Kummer RFC, Bester Torwart; Dustin 
Klepsch SV Motor Zwickau; Bester Schütze; Maurice Lange 
Heinsdorf. A-Jugend 1.) SG Rotschau/Heinsdorf; 2.) Heinsdorf II; 
3.) Heinsdorf I; 4.) SG Post/Fortuna/Großfriesen; 5.) SV Muldental 
Wilkau-Haßlau; 6.) 1.FC Greiz; 7.) SG Pfaffengrün/Treuen; 8.) SC 
Syrau. Bester Spieler; Leon Pilz Heinsdorf, Bester Torwart; Max 
Dietel Pfaffengrün/Treuen; Bester Schütze; Maurice Lange 
Heinsdorf.  
An dieser Stelle auch noch ein Dank an die Schiedsrich-
ter, die mit den meist fairen Spielen wenig Probleme 
hatten. Unsere G-Jugend ist zwar noch nicht offiziell 
gemeldet, trainiert aber schon seit fast einem Jahr zu-
sammen, immer montags und mittwochs von 16:30 - 
18:00 Uhr in der Halle Heinsdorfergrund bzw. bald auch 
wieder in Unterheinsdorf auf dem Fußballplatz. Sie ab-
solvierten auch schon 2 Hallenturniere. In Reichenbach, 
dort belegten sie den 3. Platz und das eigene Turnier im 
Heinsdorfergrund, wo sie leider den 4. Platz belegten. 
Weiter gab es auch schon ein Testspiel gegen die F-
Jugend von Schönfels, was sie 17:0 verloren haben. 
Kopf hoch! Alle Jungs und Mädchen der JG 2009 und 

jünger, die gerne Fußballspielen, sind recht herzlich 
eingeladen unsere jüngste Truppe zu verstärken. 
Die C-Jugend unseres Vereins hatte in der Halle mit 
durchwachsenen Leistungen zu kämpfen. Dies liegt 
auch daran, dass es eine sehr junge Truppe ist. Einige 
könnten auch noch D-Jugend spielen. Momentan ste-
cken sie in der Vorbereitung der Platzierungsrunde in 
der Meisterschaft, wo noch der eine oder andere Punkt-
gewinn wartet. 
Bei unserer C2, die mit dem RFC eine Spielgemein-
schaft bildet gab es dieses Jahr keine Winterpause. 
Nach einem Mammutprogramm mit 11 Turnieren kann 
die Mannschaft eine gute Bilanz ziehen. Mit der Teil-
nahme am hochklassig besetzten 12. Dubai Cup in 
Dresden und dem 4. Platz unter 39 teilnehmenden 
Mannschaften konnte man über den Kreis hinaus ein 
Zeichen setzen. Höhepunkt der Hallensaison war der 
Gewinn des Hallenkreismeistertitels im Futsal. Ohne 
Niederlage in der Endrunde konnte Trainer Stephan 
Joost die Truppe zum Verbandstitel führen. Ab 25. März 
2017 verteidigt die Mannschaft ihren Kreismeistertitel in 
der diesjährigen Meisterrunde gegen 7 Mitbewerber. 
Die A-Junioren der SpVgg Heinsdorfergrund 02 können 
auf eine erfolgreiche Hallensaison zurückblicken. Beim 
eigens ausgerichteten Hallenturnier wurden zwei Mann-
schaften gestellt und letztlich Platz 2 und 3 erreicht. Bei 
einem weiteren Turnier in Greiz wurde ein 5. Platz er-
reicht. Diese Turniere wurden nach den bisherigen Re-
geln ausgeführt. Neu waren ab diesem Jahr die Futsal-
Regelungen. Gespielt wird mit einem schwereren und 
kleineren Ball und leicht veränderten Regeln. Hier wur-
den zwei weitere Turniere bestritten, wobei in der 
Kreismeisterschaft und auch bei der Vorrunde der Lan-
desmeisterschaft zwei sehr gute dritte Plätze erreicht 
wurden. Fast hätten sich die Jungs sogar für das Lan-
desfinale qualifiziert, dennoch insgesamt eine sehr gute 
Leistung. Jetzt gilt es sich auf die Spiele in der Rück-
runde der Landesklasse West zu konzentrieren. 
Unsere A2, die eine Spielgemeinschaft mit Rotschau 
bildet nahm an 5 Turnieren teil. Bei einigen davon stand 
klar der Spaß im Vordergrund. Wenn es dann ernst 
wurde sah man von unseren Jungs auch richtig guten 
Hallenfußball. Der sportliche Höhepunkt war der Gewinn 
des Hallenpokals des Kreisverbandes. Sie ließen 
Mannschaften hinter sich, die zwei Klassen höher spie-
len. 
 

 

Schlaglichter des  
Heinsdorfer Tischtennissports 

 

Heinsdorfer Integrationsarbeit beispielhaft 
 

Dass die von der Abteilung Tischtennis der Spielverei-
nigung Heinsdorfergrund 02 geleistete Arbeit im Bereich 
Integration einzigartig ist, hat das Gewinnen der Sterne 
des Sports im Vogtland bereits gezeigt. Doch auch der 
Landessportbund Sachsen findet die Arbeit sehr gut und 
hat den Verein gebeten, sich als einer von sachsenweit 
fünf Vereinen im Rahmen der Jahresabschlusstagung 
„Integration durch Sport“ in Dresden vorzustellen. Stell-
vertretend für die Engagierten präsentierte der Projekt-
verantwortliche Oliver Großpietzsch am vergangen 
Wochenende das Wirken des Vereins mit den integrati-
ven Trainingsgruppen immer dienstags in der Sportart 
Tischtennis und Donnerstags mit einem breiten Angebot 
verschiedener Sportarten (Fußball, Basketball etc.). Ein 
entscheidender Punkt war die Herangehensweise, denn 
zunächst wurde die Unterkunft in Reichenbach aufge-
sucht und mit Spielmaterial wie Tisch, Schlägern und 
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Bällen unterstützt. Anschließend wurde nach Projekt-
partnern gesucht. Diese fanden die Heinsdorfer in den 
städtischen Jugendzentren Lila Pause, Moskito, den 
Zentren des Vereins für offene Jugendarbeit in Lengen-
feld und Reichenbach sowie dem Verein Be Human aus 
Reichenbach. Außerdem stellen sie Flüchtlinge und 
Jugendliche gleich, sowohl beim Fahren zum Sport, 
beim Mitgliedsbeitrag, bei Trainingszeiten und beim 
Durchsetzen von Regeln. „Die meisten der Flüchtlinge, 
die an unserem Angebot teilnehmen sind um die 20 
Jahre und sind daher den hiesigen Jugendlichen sehr 
ähnlich im Verhalten.“ so Großpietzsch. Dennoch sind 
die Pflichten die Gleichen: zusammen wird aufgebaut, 
die Teams werden für jedes Training neu gemischt und 
hinterher auch wieder abgebaut. Fairness und der Auf-
bau sozialer Kontakte stehen ebenso im Fokus der 
Integrationsarbeit, mit der die Abteilung einen gesell-
schaftlichen Beitrag zur Integration von Migranten als 
auch für die offene Jugendarbeit leisten möchte. Mit 
Blick auf zukünftige Generationen engagiert sie sich für 
die Überwindung von Vorurteilen, einer sinnvollen und 
bewegungsreichen Freizeitgestaltung und der Entwick-
lung weltoffener Heranwachsender und junger Erwach-
sener.  
 

Heinsdorfer Mädchen im Landesfinale 
 

Die Heinsdorferinnen Lara Strandt, Michelle Kaiser, 

Lara Gruschwitz und Lena Degner haben nach dem 

Gewinn des Vogtlandmannschaftsmeistertitels nun eine 

Nominierung zum Landesfinale gegen die Mädchen-

mannschaft des BSC Rapid Chemnitz erhalten. Da 

sachsenweit nur Heinsdorf und Chemnitz eine Mäd-

chenmannschaft stellen können, wird das Bezirksfinale 

Chemnitz gleichzeitig mit dem Landesfinale Sachsen. 

ausgespielt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bild Mädchen: Michelle Kaiser, Lara Strandt, Lara Gruschwitz 
und Lena Degner (Heinsdorfergrund) 
 

Heinsdorfer trainieren beim Bundesligisten 
 

Die Nachwuchsspieler und einige Nachwuchstrainer der 
Spielvereinigung Heinsdorfergrund haben am vergan-
genen Wochenende eine Trainingseinheit beim Bundes-
ligisten Post SV Mühlhausen absolviert. Unter Anleitung 
des gebürtigen Waldkircheners Erik Schreyer wurde in 
der Heimstätte der Mühlhäuser am Kristanplatz einen 
Nachmittag lang an diversen Techniken gearbeitet. Für 
Schreyer war es eine besondere Abwechslung von 
seinem Trainingsalltag und eine Gelegenheit seine neu-
en Methoden aus der A-Lizenztrainer-Ausbildung anzu-
wenden. Die Teilnehmer profitierten einerseits von einer 
fordernden und intensiven Trainingseinheit, die Nach-

wuchstrainer unter ihnen erhielten zudem neue Impulse 
für ihre eigene Trainertätigkeit. „Die Einheit hatte für 
jeden etwas dabei – spielerisch oder trainingsmetho-
disch. Das war unser Ziel. Die Spielerinnen und Spieler 
hatten viel Spaß und genossen die intensive Förderung 
sowie den Kontakt zu Erik.“, so Sandra Licht über die 
von ihr arrangierte Trainingsmöglichkeit. Zur anschlie-
ßenden Entspannung und Abendgestaltung ging es mit 
Sandra Licht und Mitorganisator Oliver Großpietzsch in 
die Thüringen-Therme. Zum Bundesligaspiel gegen den 
TTC Zugbrücke Grenzau wurden die Heinsdorfer am 
Sonntag zum Glücksbringer für Erik Schreyer und sein 
Team. Wie in der letzten Saison durfte Schreyer unter 
dem Jubel der Heinsdorfer die Bundesligamannschaft 
als Cheftrainer betreuen. Nach einem spannenden 
Bundesligaspiel konnten die Mühlhäuser auch noch mit 
3:2 Punkten einen Heimsieg mit den Heinsdorfern fei-
ern. Gestaunt haben die Heinsdorfer Nachwuchsspieler 
nicht nur über die tollen und spannenden Spiele, son-
dern auch darüber, sich und einige Mitspieler im Sai-
sonheft der Mühlhäuser wiederzufinden. Dies war be-
reits die dritte Ausfahrt der Heinsdorfer nach Mühlhau-
sen, welche jedes Mal mit einem Treffen sowie einem 
Gruppenbild mit den erfolgreichen Spielern abgerundet 
wurde. Die Leiter des Heinsdorfer Tischtennis wollen 
den Kontakt zu Erik Schreyer und dem Verein auch 
weiterhin beibehalten und die Jahresanfangsbesuche 
zur Tradition machen.  

 
 
 
 
 

Die feiernden Heinsdorfer und Mühlhäuser.  
 

 

Spiel und Spaß in der neuen Knirpsengruppe 
 

Seit Anfang des Jahres bietet die Abteilung Tischtennis 
eine offene Kindersportgruppe an. Immer freitags von 
15.30-16.30 Uhr können 3-4-Jährige in der Halle herum-
toben und über gezielte Übungen und Spiele für Bewe-
gung begeistert werden. Gerne nimmt die Gruppe noch 
weitere Knirpse dieser Altersklasse auf. Neben den 
sportartübergreifenden Inhalten werden die Kinder an 
den Tischtennissport herangeführt und üben sich im 
Umgang mit verschiedenen Bällen und Schlaggeräten. 
Sie erproben sich ebenso im Fußball, Hockey, Turnen 
und diversen Ballsportarten. „Wir wollen auch die 
Jüngsten für Sport und Bewegung begeistern, ihre mo-
torische Entwicklung spielerisch und mit viel Spaß för-
dern und zudem erste positive Vereinserfahrungen er-
möglichen“, so Sandra Licht als Initiatorin des Angebots.  
 

IHR KIND MÖCHTE VIELLEICHT AUCH EINMAL 
TEILNEHMEN? SIE SUCHEN SCHON LÄNGER NACH 
EINEM GEEIGNTETN SPORTANGEBOT FÜR IHR 
KIND? Dann kommen Sie einfach mit Sportsachen zur 
Knirpsengruppe und probieren das Angebot einfach 
aus. Erwünscht wird die Begleitung durch die Eltern 
während des Sportangebotes, insbesondere in der An-
fangszeit.   
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Bäckerei Zeidler 
Reichenbacher Str. 110 
08468 Heinsdorfergrund 
OT Unterheinsdorf 
Tel.: 0 37 65 / 1 38 65 
 

Die Sonne lacht jetzt weit und breit,  
es ist Osterhasenzeit. 

 
Deshalb liegen die leckeren Küken und Hasen aus Quarkteig 
bei eurem Bäcker bereit. Ostersamstag, wie kann es anders 
sein, bieten wir wieder frischen Kuchen und viele Sorten lecke-
re Brötchen an. Torten und Kuchenteller bitte vorbestellen! 
 

ACHTUNG! 
am Sonntag, den 30.04.2017 backen wir frische Semmeln 
für eure Höhenfeuer! Wir bitten, diese vorzubestellen! 
 

Ein schönes Osterfest 
und einen fleißigen Os-
terhasen wünschen allen 
Kunden 
das Bäckerteam aus der 
Bäckerei Zeidler 

 
 

Zum wiederholten Male konnten die Fußballer der 1. 
Männermannschaft ihr Trainingslager im tschechischen 
Skalna (dt. Wildstein) vom 16.02. bis 19.02. durchfüh-
ren. Bei sehr guten Bedingungen wurden intensive Trai-
ningseinheiten von Donnerstag bis Sonntag absolviert. 
Hervorzuheben ist die Teilnehmerzahl von insgesamt 20 
Spielern, darunter 6 Spielern von der A-Jugend. Ein 
besonderer Dank gilt den Sponsoren Michael Heumos 
Transporte aus Plauen sowie Edeka Gruhle Oelsnitz-
Bad Elster-Weida.  
 

 

 
 

Einladung  
zur Mitgliederversammlung der  

SpVgg Heinsdorfergrund 02 
 

Wir laden alle Mitglieder mit vollendetem  
18. Lebensjahr zur Mitgliederversammlung  

 

am 13.04.2017 um 19:00 Uhr  
 

in die Gemeindeverwaltung ein.  
(Reichenbacher Str. 173 Oberheinsdorf) 

 

Tagesordnung:  
 

I. Änderung der Satzung (Aushang in Sporthalle)  
II. Wahl der Präsidentin/des Präsidenten  
III. Wahl der Stellvertreterin/des Stellvertreters  
IV. Wahl der Schatzmeisterin/des Schatzmeisters  
V. Wahl des Vorstandes  

Mit sportlichen Grüßen 
Der Vorstand 

01.03.2017 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

NACHRICHTEN aus der Schule 
 

 

Dritter Platz bei 
Naturwissenschaftlicher Olympiade 

 

Einen tollen Erfolg erzielte Richard 
Möckel (Klasse 9c) bei der Natur-
wissenschaftlichen Olympiade am 
09.03.2017 an der Westsächsi-
schen Hochschule in Zwickau. 
Angetreten waren 29 Oberschüler 
des Vogtlandkreises und des 
Landkreises Zwickau, um ihre Bes-
ten zu ermitteln. In 90 Minuten 
musste ein umfangreiches Pro-
gramm absolviert werden. Jeweils 
30 Minuten waren den einzelnen 
Fachbereichen Biologie, Chemie und Physik zugeord-
net. Richard fand alle Bereiche gleich schwer, so ging 
es z.B. in der Physik um Experimente mit Solarzellen 
und um die Proportionalität der elektrischen Spannung. 
In Biologie war das Thema die Fotosynthese und Che-
mie um Luft und Sauerstoff. Der Hauptmannsgrüner 
benennt als seine Lieblingsfächer Mathe und Physik 
und plant, nach der zehnten Klasse an ein Gymnasium 
zu wechseln und später Maschinenbau zu studieren. An 
der Oberschule Neumark gefallen ihm das angenehme 
Lernklima und seine Klasse. In seiner Freizeit beschäf-
tigt sich Richard mit der landwirtschaftlichen Tierhaltung 
und der Reparatur von Fahrzeugen, u.a. auch Oldti-
mern. 
Charlotte Müller (Kl. 9a), unsere zweite Teilnehmerin, 
belegte einen 4. Platz. 
 

Herzlichen Glückwunsch unseren erfolgreichen Natur-
wissenschaftlern! 
 
A.Zantke  
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VERANSTALTUNGEN 

im April 2017 
 

 

FF Unterheinsdorf 

20.04.17 Ausbildung DLK 

27.04.17 Vorbereitung Hexenfeuer 

30.04.17 Hexenfeuer (sh. Anzeige) 

FF Oberheinsdorf 

18.04.17 Feuerwehrpumpen 

25.04.17 Vorbereitung Hexenfeuer 

30.04.17 Hexenfeuer 

FF Hauptmannsgrün 

21.04.17 Einsatztaktik Gefahrgut / Gefahrgutwagen RC 

30.04.17 Hexenfeuer 
 

 

VERANSTALTUNGEN 

im Mai 2017 
 

 

04.05.17 Wahlversammlung Heimatverein Beginn: 18.30 Uhr 

 im Vereinszimmer Gemeindeverwaltung 

10.05.17 Kaffeefahrt zum Perlaser Turm Beginn: 13:30 Uhr 

15.05.17 Öffentliche Gemeinderatsitzung Beginn: 19:00 Uhr 

 im Gemeindezentrum 
 

FF Unterheinsdorf 

01.05.17 Nachbereitung Hexenfeuer 

04.05.17 Staustelle und Pumpen 

18.05.17 Einsatzübung BBK 

FF Oberheinsdorf 

02.05.17 Löschübung 

16.05.17 Kettensägenausbildung 

FF Hauptmannsgrün 

05.05.17 Grundübung / Praktisch 

19.05.17 Schaum / Schnellangriff 
 

 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 
 

 

Unsere Gottesdienste im APRIL 2017 
 

02.04.17 10.00 Uhr Abschlussgottesdienst zur Bibelwoche 
  in der Kirche Waldkirchen 
09.04.17 14.00 Uhr Vorstellungsgottesdienst der  
  Konfirmanden 2017 in der Kirche 
  Waldkirchen 
23.04.17   8.45 Uhr  Gottesdienst in der Kirche Irfersgrün 
 10.00 Uhr  Sakramentsgottesdienst in Waldkirchen 
 

30.04.17 10.00 Uhr Regionaler Gottesdienst anlässlich des  
  Reformationsjubiläum in Lengenfeld –  
  Thema: „Allein die Gnade“ 
 

Ostergottesdienste: 
Gründonnerstag:  18.00 Uhr Kapelle Waldkirchen mit Abendmahl 
Karfreitag:  10.00 Uhr Kirche Irfersgrün mit Abendmahl 
  14.00 Uhr Kirche Waldkirchen Andacht zur 
  Sterbestunde 
 

Ostersonntag: 06.00 Uhr Kapelle Waldkirchen Ostermette mit 
  Abendmahl, im Anschluss Osterfrühstück 
  09.30 Uhr Kirche Waldkirchen Familiengottes-
  dienst im Anschluss Osternestsuche 
 

Ostersonntag:  10.00 Uhr Kirche Irfersgrün mit Posaunenchor 

 weitere Informationen finden sie unter: www.kirche-wir.de 
 

Weitere Veranstaltungen: 
30.04.17 10:00 Uhr  Reg. Gottesdienst in Lengenfeld – 
  Thema: „Allein der Glaube“ 
18. – 21.04.17  Kindermusicalfreizeit in Grünbach 

 

Unsere Gottesdienste im MAI 2017 
 

Gottesdienste Waldkirchen  
06.05.17 18. 00 Uhr 1. Abendmahl für unsere  
  Konfirmanden 
07.05.17 13. 00 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation 
21.05.17 14. 00 Uhr Gottesdienst zum Rogate Frauen
  treffen 
25.05.17 10. 00 Uhr Wald-Gottesdienst zur Himmelfahrt 
 

Gottesdienste Irfersgrün  
14.05.17 10. 00 Uhr Sakramentsgottesdienst  
28.05.17 10. 00 Uhr Gottesdienst 
 

Weitere Veranstaltungen: 
15.+29.05.17 19. 00 Uhr Junge Gemeinde „WIR“  
04.05.17 15. 00 Uhr  Frauendienst in Irfersgrün 
05.05.17 20. 00 Uhr  Bibelkreis 
11.05.17 15. 00 Uhr  Kinderkreis 
19.05.17 20. 00 Uhr  Atempause in Lengenfeld 
08.+22.05.17 19.30 Uhr  WIRs(w)ing Chor Probe 
12.05.17 18. 00 Uhr  Flötenkreis in Lengenfeld 
mittwochs 19.30 Uhr Chorproben in Waldkirchen  
donnerstags 19:30 Uhr Posaunenchorproben in  
   Waldkirchen und Lengenfeld 
 

Landeskirchliche Gemeinschaft Hauptmannsgrün 
18.04.+02.05.17 19:30 Uhr Frauenstunde 

07.05.17 10:00 Uhr Oase-Gottesdienst 

08.05.17 15:00 Uhr Seniorentreff 

16.05.17 19:30 Uhr Frauenstunde 

17.05.17 19:30 Uhr Weihestunde 
 

 

Gratulation  
 

 

Die Bürgermeisterin gratuliert den Jubilaren, die 
im Zeitraum 01.03. bis zum 31.03.2017 Ihren  
70., 75., 80., 85., 90., 95., und jeden weiteren Ge-
burtstag begangen haben. 
 

02.03. Frau Helga Günther zum 80. Geburtstag 
06.03. Herr Bernd Hergeth zum 75. Geburtstag 
06.03. Herr Jupp Hundsberger zum 75. Geburtstag 
06.03. Herr Gerd Mittenzwei zum 70. Geburtstag 
29.03. Frau Johanna Pinkes zum 85. Geburtstag 
 

Der Hauptmannsgrüner Rentnerverein e. V. 
gratuliert allen Rentnern und Mitgliedern,  
die im Monat April Geburtstag haben,  
ganz herzlich und wünscht alles Gute  
und viel Gesundheit. 
 

E. Hohmuth – Vorstand 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 28.04.2017 
Erscheinungstag nächste Ausgabe: 12.05.2017 
 

 

Herausgeber / Anzeigen: Gemeindeverwaltung Heinsdorfergrund,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 64, Fax: 0 37 65 / 1 48 24,  
E-Mail: Heinsdorfergrund@reichenbach-vogtland.de 
 

 

Redaktion und Druck: Repro Fritzsch GmbH Reichenbach,  
Tel.: 0 37 65 / 1 23 43, Fax: 0 37 65 / 1 23 44,  
E-Mail: info@repro-fritzsch.de 

http://www.kirche-wir.de/
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20 Jahre

Zinssicherheit*

*Mit einer gemeinsamen Finanzierung von Sparkasse und LBS. Die Konditionen der  Sparkassen- 
 Baufinanzierung  und  die LBS-Tarifdetails nennt Ihnen Ihr Berater gern in der Sparkasse.   
 Der Bausparvertrag ist abzutreten inkl. einer Einzahlungsverpflichtung von festen, monatlichen Sparbeiträgen

Frau Annette Redmer, Leiterin der Sparkassenfiliale in Reichenbach

empfiehlt:

Jetzt die niedrigen Bauzinsen sichern!

Egal, was Sie planen - wir haben das passende Angebot für Sie:

 Zinssicherheit über die gesamte Laufzeit

 von Anfang bis Ende klar kalkulierbar

 attraktive Prämien vom Staat

Vereinbaren Sie noch heute unter 03741 123-7777 einen Termin in
Ihrer Filiale und besuchen Sie unsere LBS-Aktionswochen vom
01. April - 30. Juni 2017!
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